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Wort zu Beginn 

 

 

Beim Betrachten des Fotos der herbstlichen Weinblätter im Nebel 

mag eine gewisse Wehmut in uns aufkommen. Ein typisches 
Novemberbild. Der Sommer ist vorbei. Der Herbst ist mit Macht 

gekommen und bald naht die winterliche Zeit. Erntedank und 
Allerseelen sind nicht weit voneinander entfernt. So ist es eben im 
Ablauf des Jahres und auch unseres Menschenlebens. Ein ewiges 

Werden und Vergehen – oder doch auch Vergehen und Neu-
Werden?  

 
Mir hilft da der Gedanke an die Brachzeit in der Natur. Kein Baum 
kann immer blühen. Kein Weinstock kann pausenlos Frucht 

tragen. Die Brachzeiten sind wichtig, damit wieder etwas wachsen 
kann, Vielleicht kann uns das auch aussöhnen mit der Kälte, der 

Dürre und den Nebenschwaden, die uns die Dinge weniger scharf 
erkennen lassen. Brachzeiten sind wichtig, auch für die eigene 
Seele und für unseren Glauben. Sich Ruhe zugestehen, um das 

Schwere des Jahres zu verkraften, aber auch um die Sehnsucht 
nach Licht und neuem Leben wieder stärker werden zu lassen. 

  
Der Weinberg sieht aus, als ob er bereits tot wäre – doch er 
bereitet sich vor auf das Leben des neuen Jahres, das schon in 

ihm verborgen ist. Ob das gerade ein Novemberlob wird? Das 
könnte sein, so wie es Irmela Mies-Suermann am Schluss ihres 

Novembergedichtes ins Wort fasst: „Such die Sonne in dir, lass 
die Dankbarkeit siegen, so vieles wird dir geschenkt, auch jetzt 

kann leuchten der Baum im goldenen Herbstkleid, gibt es Stunden 
der tiefen Begegnung mit dir selbst, mit anderen, mit Gott.“          
In dieses Novemberlob kann ich einstimmen. Sie auch? Das 

wünsche ich Ihnen. 
Gemeindereferentin Marianne Mertke, 

Koordinatorin der Seelsorge 
 

Bild Titelseite: Martin Manigatterer 
In: Pfarrbriefservice 
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Gottesdienstordnung 

26.10. – 24.11.2024 

Die Angabe der Zelebranten erfolgt ohne Gewähr.  

Kurzfristige Änderungen sind jederzeit möglich. 

Samstag, 26.10.           

Puderbach 18:30 Uhr Vorabendmesse (Militärpfarrer Bendel)  
 

 

Sonntag, 27.10.          30. Sonntag im Jahreskreis 

Dierdorf 10:50 Uhr Rosenkranzgebet 

11:00 Uhr Hochamt (Militärpfarrer Bendel) 

  f. + Adolf Hanz 

  f. + Anna Gail u. ++ Angehörige 

„missio“-Kollekte (Sonntag der Weltmission) 
 

Freitag, 01.11.   Hochfest Allerheiligen  

Dierdorf 11:00 Uhr Hochamt (Pfarrer Hartmann) 

    mitgestaltet vom Kirchenchor 

    f. Leb. u. ++ Mitglieder des Kirchenchores 

  u. deren Angehörige 

  Jgd. f. + Helmut Ebernickel 

  f. + Pastor Johannes Himmrich 

  f. + Josef Fischer u. ++ d. Fam. Fischer,  

  Gattner, Janik u. Prochownik 

14:00 Uhr „LASST UNS SEGNEN“ 
  Auf den Friedhöfen der Pfarrei St. Clemens 

   (s. Artikel Seite 8)  
 

Samstag, 02.11.   Allerseelen 

Dierdorf 18:30 Uhr Hl. Messe zu Allerseelen                          
  (Dekan Dörrenbächer) für die Verstorbenen  

der Pfarrei St. Clemens - Mit Gedenken aller 

Verstorbenen der Pfarrei St. Clemens seit dem 
letzten Allerheiligenfest 

Kollekte für die Priesterausbildung in Diaspora- 

gebieten Mittel- und Osteuropas 
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Sonntag, 03.11.   31. Sonntag im Jahreskreis 

Puderbach 11:00 Uhr Wortgottesdienst (Gem.ref. Mertke) 

    mit Spendung der Hl. Kommunion 

 Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde 
 

 
 

Freitag, 08.11.           

Dierdorf 10:15 Uhr Wortgottesdienst (Gem.ref. Mertke) 

    im Seniorenzentrum „Uhrturm“ 
 

Samstag, 09.11.          Weihetag der Lateranbasilika 

Dierdorf 18:00 Uhr Ökumenische Andacht 
    zum Gedenken an die Reichspogromnacht 

    an der Stadtmauer 

Puderbach 18:30 Uhr Vorabendmesse (Militärpfarrer Bendel)  
    Jgd. f. + Helene Rüddel 

    f. + Andrea Rüddel 

    f. + Karl Rüddel 
 

Sonntag, 10.11. 32. Sonntag im Jahreskreis 

Dierdorf 11:00 Uhr Hochamt (Militärpfarrer Bendel) –  

Kindergottesdienst  
 f. ++ Geschwister Karl u. Christa Zwick 

 im Anschluss Kirchencafé   
Kollekte für die Katholischen Öffentlichen Büchereien 

 

 
 

Dienstag, 12.11.   

Dierdorf 17:00 Uhr St. Martinsgottesdienst  (Gem.ref. Mertke) 
    in der Pfarrkirche anschl. Umzug durch die 

    Stadt 
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Mittwoch, 13.11.           

Puderbach 10:00 Uhr Wortgottesdienst (Gem.ref. Mertke) 

     im Seniorenzentrum „Mühlenau“ 

 

Freitag, 15.11.           

Dernbach 10:00 Uhr Wortgottesdienst (Gem.ref. Mertke) 

   im Seniorenzentrum „Haus Straaten“ 
 

 
 

Samstag, 16.11.   

Puderbach 18:30 Uhr Vorabendmesse (Militärpfarrer Bendel) 

     

Sonntag, 17.11. 33. Sonntag im Jahreskreis 

Dierdorf 11:00 Uhr Hochamt (Pater Widmaier) 

    mit Vorstellung der Kommunionkinder  
    f. + Anna Gail u. ++ Angehörige  

 

Kollekte für das Bonifatiuswerk (Diasporasonntag) 
 

 

 

Mittwoch, 20.11.           

Dierdorf 19:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 
    zum Buß- u. Bettag in der Ev. Kirche 

 

Samstag, 23.11.           

Puderbach 18:30 Uhr Vorabendmesse  
 

 

Sonntag, 24.11.          Hochfest Christkönigssonntag 

Dierdorf 11:00 Uhr Festhochamt (Dekan Dörrenbächer) 

    mitgestaltet vom Kirchenchor 

    f. + Katharina Schneider 

    f. ++ Dorothea u. Georg Zanters 

Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde 
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Aus dem Gemeindeleben 
 

Chorproben 

Die Proben des Kirchenchores „Cäcilia“ finden mittwochs 

um 19:30 Uhr im Pfarrheim in Dierdorf statt.                           

Die Proben des Chores #zeitGeist finden donnerstags um 
19:00 Uhr im Pfarrheim in Dierdorf statt.  

Neue Sängerinnen und Sänger sind jederzeit herzlich 
willkommen! 

 
 

Lied des Monats  

Oktober: GL 868 / Mädchen, du, in Israel 
November: GL 434 / Noch ehe die Sonne am Himmel stand 
 

 

Öffentliche Bücherei Puderbach – St. Marien 

Die Bücherei ist vorübergehend wegen Personalmangel 
geschlossen.  
 

Wir suchen für unsere Bücherei ab sofort neue 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Haben Sie Zeit und 

Interesse? Dann melden Sie sich gern im Pfarrbüro unter der 
Tel.-Nr. (0 26 89) 97 95 03 oder Frau Petra Schiller, Tel.-Nr. 

(0 26 84) 59 26. 
 
 

Trauercafé in Dierdorf 

Das nächste „Trauercafé“ findet am Dienstag, dem 

12.11.2024 von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr im Pfarrheim 
St. Clemens, Untertorstraße, Dierdorf statt. Eine Anmeldung 

ist erforderlich unter der Tel.-Nr. 02631 95 30 488. 
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Heizperiode 2024/2025 

Der Verwaltungsrat hat in seiner Sitzung am 01.10.2024 

beschlossen, dass die Pfarrkirche auch in der Heizperiode 

2024/2025 bei allen Gottesdiensten, Konzerten oder 
sonstigen Zusammenkünften auf eine Temperatur von 14°C 

geheizt wird. 

 

 

Durch das Sakrament der Taufe wurde aufge-

nommen:  
 

Noel Becker - Puderbach 

 

 

Aus unserer Pfarrgemeinde sind verstorben:  
 

Gertrud Germscheid – Sankt Augustin 

Jakob Kasman - Dierdorf 
Horst Baumeister - Raubach 

 

 

Pastoraler Raum Neuwied  

 

Kontakt 
Annegret Schneider, Sekretärin 

02631 / 3 42 77-0 

montags - freitags, 9:00 - 13:00 Uhr  

neuwied@bistum-trier.de 

  
 

tel:02631/34277-0
mailto:neuwied@bistum-trier.de
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Allerheiligen: 1. November 2024  

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 Bild: Peter Weidemann, In: Pfarrbriefservice 

 

                        LASST 
          UNS 

         SEGNEN 
 
am   Freitag, 01.11.2024 (Allerheiligen) 

um   14:00 Uhr 
auf allen Friedhöfen der Pfarrei St. Clemens 

 
Gemeinsames Gebet zu Beginn. Anschließend 

verteilen wir Palmzweige, Weihwasser und 
eine Gebetskarte, damit Sie die Gräber Ihrer  

verstorbenen Angehörigen segnen können. 
        

          Herzliche Einladung! 
 

Eine Initiative von St. Clemens, Dierdorf 
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Allerseelen 
 
 

Gedenken aller Verstorbenen der Pfarrei St. Clemens 
seit dem letzten Allerheiligen 

Am 02. November 2024 feiern wir um 18:30 Uhr gemeinsam 
die hl. Messe zu Allerseelen. In diesem Gottesdienst wollen 

wir auch besonders der Verstorbenen unserer Pfarrei seit 
dem Allerheiligenfest 2023 gedenken. Dazu werden wir jede 

Verstorbene/jeden Verstorbenen namentlich nennen, für 
sie/ihn eine Kerze entzünden und mit ins Gebet nehmen. Im 

Anschluss an den Gottesdienst sind die Angehörigen 
eingeladen, diese Kerze mit nach Hause zu nehmen oder sie 

ans Grab des Verstorbenen zu bringen. 
 

 

Ökumenische Gedenkandacht 

Zum Gedenken an die Reichspogromnacht sind alle 
Bürger/innen zu einer ökumenischen Andacht am Samstag, 

dem 09.11.2024 um 18:00 Uhr zur Gedenktafel an der 
Stadtmauer in Dierdorf eingeladen. 

 
 

Zählung der Gottesdienstbesucher 

Laut Beschluss der Deutschen Bischofskonferenz werden, 
wie jedes Jahr am 2. Sonntag im November, also am 

10.11.2024, die Gottesdienstbesucher gezählt. Gezählt 
werden alle Personen, die an den sonntäglichen heiligen 

Messen (einschließlich Vorabendmessen) teilnehmen. 
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„Clementinchen“ 

 

Herzliche Einladung zum      

Kindergottesdienst
                         

    

 

                                                                              

 

 

  
 
 
                      Bild: Annette Zoepf / Kindermissionswerk   In: Pfarrbriefservice.de 

 

                    St. Martin 
 
Wann?     am Sonntag, 10.11.2024 um 11:00 Uhr  

Wo?    Katholisches Pfarrheim St. Clemens in Dierdorf 
Was?    Gottesdienst für Kinder bis 8 Jahre 

BITTE BRINGT EURE LATERNE MIT. 
  

Wir freuen uns auf Euch! 
Die Clementinchen 
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Fest des heiligen Martin 

Alle Kinder und Eltern sind zum Martinsumzug in Dierdorf am 
Dienstag, dem 12.11.2024 ganz herzlich eingeladen. Der 

Gottesdienst beginnt um 17:00 Uhr in der Pfarrkirche, im 
Anschluss findet gegen 17:30 Uhr der Martinsumzug statt. 

 

 

Pfarrgemeinderat/Verwaltungsrat 

Eine gemeinsame Sitzung von PGR und VR findet am 

Dienstag, dem 12.11.2024 um 20:00 Uhr im Pfarrheim 
in Dierdorf statt. 

 
 

Ökumenischer Gottesdienst am Buß- u. Bettag 

Am Mittwoch, dem 20.11.2024 findet um 19:00 Uhr ein 
ökumenischer Gottesdienst in der Ev. Kirche in Dierdorf 

statt. Alle Gläubigen unserer Pfarrgemeinde sind herzlich 
eingeladen. 

 

 

Kirchenchor lädt ein zu Cäcilia 
 

Alle inaktiven Mitglieder sind aus Anlass des Cäcilia-Festes 
am 24.11.2024 um 11:00 Uhr zum vom Kirchenchor 

gestalteten Gottesdienst mit anschließendem Mittagessen 
im Pfarrheim eingeladen. 
 

Anmeldung erbeten bis 18.11.2024 unter 

Tel.-Nr. 02684 97 92 80 (Jordan) oder 
Tel.-Nr. 02689 72 53 (Klein) 
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TINA  
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                                                                           Foto: privat 

 

Herbst-Aktivitäten des TINA-Teams 
 

Im September und Oktober konnte das TINA-Team mit 
verschiedensten Aktivitäten erneut mehrere caritative Projekte 
unterstützen: 

     - Die Gäste des Schöppchens Neuwied, eine Einrichtung der 
 Caritas für Wohnungslose, wurden mehrfach mit warmer 

 Kleidung, Schuhen, Isomatten, Schlafsäcken, Decken, 
 Geschirr, Besteck, Sanitärartikeln etc. bedacht.  
     - Das Kolpingwerk Neuwied freute sich über weitere 

 Umzugskartons mit Schuhen für ihre Sammelaktion 
 zugunsten Obdachloser. 

- Endlich konnte auch wieder ein Hilfstransport nach 
Kasachstan mit warmer Kleidung, Bettwäsche … versorgt 
werden. 

- Teammitglieder fuhren den Bonibus, gefüllt mit weiteren 
Sachspenden, zu den ‚Freunden helfen mit Herz‘, Neuwied, 

die die notleidende Bevölkerung in der Ukraine mit 
Hilfsgütern versorgen. 
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- Auch die Bethel-Kleidersammlung unserer Ev. Partner-

gemeinde Puderbach wurde mit Kleiderspenden unter-
stützt. 

- Große Freude herrschte bei der Scheckübergabe im Wert 
von 10.000,00 € an 10 caritative Organisationen: 
Tafel Puderbach/Dierdorf 2.000,00 €, Neuwieder Hospiz 

1.000,00 €, Neuwieder Hospiz - Trauerarbeit mit Kindern & 
Jugendlichen 1.000,00 €, Kinderhaus Pumuckl 500,00 €, 

Freunde helfen mit Herz 1.000,00 €, Ukrainehilfe der 
Franziskaner vom Hl. Kreuz 1.000,00 €, Caritas – Projekt: 
„Warm durch den Winter“ 1.000,00 €, Caritas – Schöppche 

500,00 €, Tikondane Malawi, Straßenkinderprojekt 
1.000,00 €, Dr. Trabert Armut und Gesundheit in 

Deutschland e.V. 1.000,00 €. 
- Den großen Herbstflohmarkt am ersten Oktober-

wochenende besuchten bei strahlendem Sonnenschein 

zahlreiche Besucher. 
         Die Bilanz zum Abschluss kann sich sehen lassen: 

 5.577,07 € Flohmarkt-Einnahmen inkl. einer namhaften 
 Spende konnten auf das TINA-Sparbuch eingezahlt 
 werden.  

Zusammen mit den Verkaufserlösen bei den regulären 
Öffnungszeiten und der bereits geplanten Lady-Night am         

15. November können demnächst wieder mehrere soziale 
Projekte unterstützt werden. Deshalb freut sich das TINA-Team 
auch im Herbst & Winter auf viele Besucher.  

          Walburga Rudolph 

    

 

 

 

 

 

 

   

                   Foto: privat                     
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Für Jedermann/ - frau 

Toll – Interessant – Nachhaltig – Alternativ 
 

Kleider, Wäsche, Hausrat und Vieles mehr 

in Puderbach, St. Marien, Reichensteiner Weg 7 

Öffnungszeiten: 

Donnerstag: 12.00 Uhr – 17.00 Uhr 
Freitag: 13.30 Uhr – 15.00 Uhr 

In den Schulferien verkürzte Öffnungszeiten 
Donnerstag:  14:00 Uhr – 16:00 Uhr 

Infos unter 
Tel. 02684/5926 (Petra Schiller) 

Tel. 02684/1034 (Walburga Rudolph) 
 

 
Adventskalender 2024 

Der beliebte Adventskalender „Auszeit für die Seele“ ist 
auch in diesem Jahr nach den Gottesdiensten am 16./17.11. 

und 23./24.11. für 5,00 €/Stück erhältlich. Ebenso der 
Essener Adventskalender für Kinder und Familien zum 

gleichen Preis von 5,00 €/Stück. 
 

 

Pfarrbrief per Post 
 

Wenn es Ihnen aus alters- oder gesundheitlichen Gründen 
nicht möglich ist, unseren Gemeindegruß in unserer Kirche 

oder im Gemeindezentrum Puderbach abzuholen, senden wir 
Ihnen diesen gerne postalisch zu. Melden Sie sich hierfür 

bitte im Pfarrbüro unter Tel. 0 26 89 / 97 95 03.  
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Diaspora-Sonntag am 17. November 2024  
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Öffentliche Bücherei Puderbach – St. Marien 
 

D A N K E                                
Unsere Pfarrgemeinde   dankt sehr für die 
langjährige ehrenamtliche Betreuung der 
Kath. Bücherei St. Clemens in unserem 

Gemeindezentrum St. Marien Puderbach. 
Bedingt durch den Umbau des Pfarrhauses 

während der Vakanz in 2003 bis 2004 
musste die Bücherei nach Puderbach 

umziehen. Übergangsweise übernahm 
Frau Rita Jordan damals die Ausleihe. Ab 2010 konnte dann Frau 
Ursula Amann für die verantwortliche Übernahme der 

Büchereiarbeit gewonnen werden. Ihr zur Seite stand zunächst 
Frau Brigitte Lemp, sie wurde 2016 von Frau Renate Velten 

abgelöst.  
Allen Mitarbeiterinnen sagen wir für den ehrenamtlichen Einsatz 
ein ganz herzliches Vergelt’s Gott.  
 

Verwaltungsrat, Pfarrgemeinderat und 
die ganze Pfarrgemeinde danken Frau 

Amann für ihren wertvollen Dienst in 
den letzten 15 Jahren. Ihrem Geschick 

und durch ihre Kenntnisse auf dem 
Büchermarkt ist es gelungen, dass 
Verleihangebot stets auf aktuellem Stand 

zu halten. 
     

 
Nachfolger:innen dringend gesucht!!!  
 

Idealerweise findet sich ein neues Team, vielleicht 2 - 3 Personen, 
das dann weitgehend selbstständig die Büchereiarbeit über-

nehmen kann.    
        

Kontaktadresse: Pfarrbüro 02689 979503 
 

                                          Walter Ertelt 
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„Neuer Halt St. Clemens“ 
 

Es geht endlich voran! 

Am 8.10. traf sich eine kleine Gruppe interessierter 

Gemeindemitglieder, mit Christoph Hof vom Pastoralen Raum als 
Moderator, zu einem Gespräch über den weiteren Verlauf der 
Umgestaltung des Kirchenraums. 

Zunächst wurden die Anwesenden über den Stand der bereits vom 
Verwaltungsrat genehmigten Baumaßnahmen informiert. 

Diverse Kostenvoranschläge der verschiedenen Gewerke lagen 
dem VR vor und waren in der Woche zuvor besprochen worden. 

Die Betriebe, die den Zuschlag bekommen haben, werden nun 
zügig anfangen. Es wird keine Ausfälle oder Einschränkungen bei 

den Gottesdiensten geben und die Krippe kann auch wie gewohnt 
aufgebaut werden. 

Die gesamte Kirche wird innen schneeweiß gestrichen. Die farblich 

abgesetzten Streifen unter den Fenstern im Chorraum werden von 
Creme in ein helles Warmgrau umgetüncht. Natürlich kommen alle 
Leitungen unter Putz und die zahlreichen Risse und Schäden sind 

dann auch ausgebessert. 

Da wir während der Vakanz nur ungern neue Lampen anschaffen 
würden wird nach helleren und vor allem nachhaltigeren 

Leuchtmitteln gesucht (gutes Beispiel: St. Martin, Engers). 
Angefangen hatte das Projekt vor etlichen Jahren ja eigentlich 
unter dem Slogan „Mehr Licht für Anna“ und die schöne, im Krieg 

bei der Bombardierung der Kirche stark beschädigte historische 
Figur soll nun auch endlich im Beleuchtungskonzept die ihr 

zustehende Beachtung finden. 

Der alte Schriftenstand (aus dem Hedwig-Schmidt-Haus) wird 
durch eine weiße, mobile Multifunktionssäule ersetzt. Eine 

zeitgemäße Maßarbeit, die ein Schreiner speziell nach unseren 
Vorgaben baut und die den Eingangsbereich deutlich aufwerten 
wird. 
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Eine Vielzahl von Gottesdienstteilnehmern hatte sich am Bauzaun 

für den Erhalt der Kirchenbänke entschieden. Die Bänke werden 
nun abgeschliffen, Beschädigungen ausgebessert und mit einer 

schützenden, aber unsichtbaren Lasur eingelassen, damit Wachs- 
oder Wasserflecken kein Problem darstellen. Einige Bänke sind 
stark vom Holzwurm befallen und müssen ausgemustert werden. 

Der Plan ist aber ohnehin, auf vier Bänke zu verzichten, da in den 
letzten Jahren selbst an den Hochfesten noch mehr als genug 

Freiraum für die Besucher vorhanden war. Demnächst werden also 
Bänke verschwinden und später runderneuert wieder auftauchen. 
Die Sitzpolster bekommen einen hellen, strapazierfähigen, 

waschbaren Bezug, sind dann rutschfest, aber abnehmbar.  

Die Podeste könnten zwar ausgebessert und abgeschliffen 
werden, aber alle dazu befragten Holzhandwerker waren der 

Ansicht, dass das Ergebnis definitiv unbefriedigend sein wird. 
Elegant und kostspielig aufgearbeitete Bänke auf hässlichen 
Podesten für etliche Tausend Euro wollen wir nicht. Die Podeste 

werden also zunächst einmal zurückgebaut und es wird über eine 
angemessene Methode für mollige Füße im Winter nachgedacht. 

Das Thema „gemütliche Wärme in den Gottesdiensten“ wird uns 
wohl noch eine Weile beschäftigen. Wenn da jemand eine 

zündende Idee hat, bitte umgehend melden! 

Einen intensiven Austausch gab es über den „Marienaltar“. Es ist 
der Bereich innerhalb unseres Gotteshauses, der auch außerhalb 
der Gottesdienste unentwegt zur besinnlichen Einkehr für Gebet 

und Bitte genutzt wird. Die Gestaltung, der Standort, die 
Beleuchtung … das war auch am Bauzaun der Punkt mit den 

meisten Meinungsäußerungen. Statt des Kerzenständers fanden 
die Anwesenden ein Sandbecken (z. B. aus Bronze) für die 
Opferkerzen (nach Möglichkeit wiederbefüllbare Hülsen wie z. B. 

in Marienstatt) ansprechend. Eine dazu passende Möglichkeit für 
die Kerzenablage, den Opferstock und das Anliegenbuch direkt 

daneben wurde vorgeschlagen, damit dort ein ansprechender 
„Raum im Raum“ entsteht und das unsägliche Messebaumöbel aus 
der Kirche verschwindet. 
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In der nächsten Zusammenkunft soll es u.a. noch einmal um den 

Standort für die Mutter Gottes gehen. Dann sollen auch Beispiele 
und Preise für o.g. Objekte vorgestellt werden. 

Das nächste Treffen der Gruppe „Neuer 

Halt St. Clemens“ findet am 21.01.2025 
im Pfarrheim statt.  

Alle an der zukünftigen Gestalt unserer Pfarr-

kirche Interessierten sind eingeladen hier 
Stellung zu nehmen und ihre Ideen 
einzubringen. 

Petra Schiller, VR und „Neuer Halt St. Clemens“  

 

 
SAVE THE DATE: Weltgebetstag 7. März 2025 

 

 

 

 

 

Wir laden ganz herzlich ein zum Weltgebetstag der Frauen am 
7. März 2025 um 18.00 Uhr ins Gemeindezentrum St. Marien in 

Puderbach. 

Die Vorbereitungstermine sind an den Donnerstagabenden 06.02., 

13.02. und 06.03.2025 in St. Marien. Die Treffen sind immer 
informativ und lustig. 

Vielleicht hätten ja noch ein paar mehr Mädels Lust sich unserem 
WGT-Team anzuschließen. Alter und Konfession - egal, 

Hauptsache gut drauf und Spaß am Singen und Beten. 

                                                                                              Petra Schiller 
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Messdienereinführung und Messdienergottesdienst 2024 
 

Dieses Jahr durften wir Raphael Schaaf während des Gottes-
dienstes am 18.08.2024 in unserer Gemeinschaft begrüßen, ein 
herzliches Willkommen nochmals an ihn. Mit ihm ist unsere 

Gemeinschaft auf 33 Messdiener und Messdienerinnen ange-
wachsen. 
 

Am 08.09.2024 haben wir unseren jährlichen Messdiener-

gottesdienst gefeiert, bei welchem auch unsere Jubilare im 
Mittelpunkt standen. Das waren (u. a.): 
- Josie Hammes (5 Jahre) 

- Marie Jonas (5 Jahre) 
- Jan Keller (5 Jahre) 

- Andrej Tschumarow (5 Jahre) 
- Tobias Adams (15 Jahre) 
- Nathalie Gönner (20 Jahre) 
 

Vielen Dank auch an dieser Stelle für Euren langjährigen Dienst 

am Altar und bei der Planung und Durchführung unserer 
Treffen/Aktionen. 
 

Wir wollen uns auch noch bei den vielen Menschen bedanken, von 
denen wir immer positive Rückmeldungen bekommen, und bei 

denen, die sich an der Türkollekte im Messdienergottesdienst 
beteiligt haben. 
 

Die Messdiener und Messdienerinnen St. Clemens Dierdorf 

 

 

 

 

 

    Foto: privat 
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Aus dem Pastoralen Raum Neuwied 

Pressemitteilung der Notfallseelsorge im Kreis Neuwied 

- für kath. Kirchengemeinden – 

 

Seelsorge rund um die Uhr 

Erste Hilfe für die Seele 

Notfallseelsorge sucht ehrenamtliche Seelsorgerinnen und Seelsorger 

Seelsorge gehört zu den Grundaufgaben in allen christlichen Gemeinden, 

so die Begleitung in den unterschiedlichsten Lebenslagen. Bei freudigen 

Ereignissen wie der Geburt, bei Hochzeiten oder Jubiläen ebenso, wie am 

Ende des Lebens oder bei Todesfällen. Hier kommt in vielen Situationen 

die ökumenische Notfallseelsorge zum Tragen, wenn Ereignisse völlig 

unvorbereitet Menschen treffen. Dazu zählen Augenzeugen von 

schlimmen Unfällen, Angehörige von Menschen, auch Kindern, die ihr 

Leben verloren haben – sei es nach erfolgloser Reanimation oder durch 

Suizid - aber auch Opfer von Gewaltverbrechen und Betroffene von 

Wohnungsbränden. Notfallseelsorger werden bei Großschadenslagen 

hinzugezogen und begleiten Polizisten bei der Überbringung von 

Todesnachrichten. 

  

In der Notfallseelsorge im Kreis arbeiten etwa 25 Seelsorgerinnen und 

Seelsorger mit. 6 weitere Ehrenamtliche befinden sich noch in der 

Ausbildungsphase. Träger der Notfallseelsorge sind die evangelische und 

katholische Kirche aber auch weitere Gemeinden, wie z.B. die 

evangelische Mennonitengemeinde Neuwied oder die Herrnhuter 

Brüdergemeine. Gemeinsam stellen sie sicher, dass rund ums Jahr die 

„Erste Hilfe für die Seele“ gewährleistet ist.  

Allerdings gibt es immer weniger Hauptamtliche, die für diesen Dienst 

an der Gemeinschaft zur Verfügung stehen. So arbeiten seit einigen 

Jahren auch speziell ausgebildete ehrenamtliche Frauen und Männer in 

der „NFS Neuwied“ mit, zurzeit sind es 10. Weitere werden noch gesucht.  

Wenn sie Interesse haben oder jemanden kennen, den wir ansprechen 

könnten, dann melden sie sich beim Ehrenamtskoordinator Hermann-

Josef Schneider – hermann-josef.schneider@ekir.de Weitere Infos: 

Pastoraler Raum Neuwied (katholisch): https://www.pr-

neuwied.de/themen/n-bis-z/notfallseelsorge/ 

mailto:hermann-josef.schneider@ekir.de
https://www.pr-neuwied.de/themen/n-bis-z/notfallseelsorge/
https://www.pr-neuwied.de/themen/n-bis-z/notfallseelsorge/
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Firmung im Pastoralen Raum Neuwied 2025 
 

Im November nächsten Jahres wird Bischof Stephan Ackermann 
zur Firmung in unseren Pastoralen Raum und damit auch in unsere 

Pfarrei kommen. Genaue Termine werden derzeit vereinbart. 
Das heißt, im nächsten Jahr haben Jugendliche wieder die 

Möglichkeit, bei der Firmvorbereitung einzusteigen und mitzu-
machen. Es wird großartige Gruppenerlebnisse geben, Treffen zu 

spannenden Themen und die Chance, Antworten auf die Frage zu 
finden, was Gott für ihr Leben bedeuten könnte.   
Zur Firmung eingeladen werden Jugendliche, die zwischen dem 

01.09.2008 und dem 31.08.2009 geboren sind. Die Anmeldungen 
werden Anfang des kommenden Jahres verschickt. Sollten 

Jugendliche aus Versehen keine Einladung erhalten, aber 
Interesse an der Firmung haben, können sie sich gerne im Pfarr-
amt melden. 

Die Verantwortung für die Firmvorbereitung übernimmt erstmalig 
das neu gebildete Fachteam Firmvorbereitung. Dieses Team 

besteht aus Pastoral- und Gemeindereferent*innen, einem 
Priester und einem Diakon.  Für jede Pfarrei / Pfarreiengemein-
schaft in unserem Pastoralen Raum steht ein Mitglied des 

Fachteams als Ansprechperson zur Verfügung.  
In unserer Pfarrei St. Clemens ist Diakon Norbert Hendricks der 

Verantwortliche für die Firmvorbereitung. Er wird sich um 
Einladungen, Anmeldungen, Organisatorisches kümmern.  
Kontaktdaten: norbert.hendricks@bistum-trier.de 

Tel. (0 26 89) 95 92 47 
Wie die Firmvorbereitung genau gestaltet wird, daran arbeitet das 

gesamte Fachteam; dort werden Ideen gesponnen, Themen 
erarbeitet und Veranstaltungen geplant.  
Ehrenamtliche, die jetzt schon bei der inhaltlichen Planung und/ 

oder nächstes Jahr als Katechet*innen mitwirken möchten, sind 
herzlich eingeladen, sich beim Pfarramt oder bei Herrn Hendricks 

zu melden. Weitere Infos folgen.  
 
Marianne Mertke,  

Gemeindereferentin und Koordinatorin der Seelsorge 
      

mailto:norbert.hendricks@bistum-trier.de
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Pfarrbüro und Öffnungszeiten 
 

Kath. Pfarramt „St. Clemens“ Dierdorf 
Untertorstr. 1, 56269 Dierdorf 

Tel.: 02689/979503 

E-Mail: sankt-clemens-dierdorf@bistum-trier.de 
Web: www.st-clemens-dierdorf.de 

 

Montag, Donnerstag, Freitag von 10.00 bis 12.00 Uhr 
 

Mittwoch von 16.00 bis 18.00 Uhr 
 
 

 

 

Ansprechpartner 
 
 

Gemeindereferentin Marianne Mertke, 
Koordinatorin der Seelsorge 

Tel. 02689/979504 
E-Mail: marianne.mertke@bistum-trier.de 

 

Bernd Ries/VR, Tel. 02689/971918 
E-Mail: b.ries-dierdorf@online.de 

 

Heike Masi/PGR, Tel. 02689/3354 
E-Mail: h.masi@freenet.de 

 

Impressum 
 

Herausgeber:  Pfarrei St. Clemens Dierdorf 

Redaktion:   Marianne Mertke, Sabine Keller  

Erscheinungsdatum: Oktober 2024 

Auflage:   250 Exemplare 
 

Redaktionsschluss 

Der nächste Pfarrbrief enthält die Gottesdienstordnung vom 
23.11. – 22.12.2024. 
Nur Artikel, die bis Montag, 11.11.2024 vorliegen, können 

berücksichtigt werden. 

mailto:marianne.mertke@bistum-trier.de

